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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV U'pfaffenhofen-Germering V : SV Inning II 
Dienstag, 27.02.2024, 20:00 Uhr

4:8-Niederlage für den SV Inning II beim TSV U'pfaffenhofen-
Germering V

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV U'pfaffenhofen-Germering V in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den SV
Inning II durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden .

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 hatten Schönthaler / Mardaus im Spiel gegen Schilling
/ Schröfele die Nase vorn. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
Niederlage jedoch für Flack / Rehusch gegen Püchler / Feigl. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nach
den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Rainer Schönthaler gelang es anschließend
Stefan Püchler zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Jürgen Flack versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen
Florian Schilling, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Udo Mardaus machte wiederum mit Karl Feigl
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen Sieg fuhr wenig später
Walter Rehusch bei seinem 3:1 gegen Manfred Schröfele ein. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Das Einzel zwischen Rainer Schönthaler und Florian Schilling endete dagegen mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Auf dem falschen Fuß erwischte Jürgen Flack seinen Gegner Stefan Püchler
beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Udo Mardaus hatte im Spiel gegen
Manfred Schröfele am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Mittlerweile stand es damit 6:3. Mit 3:1 hatte Walter Rehusch im Einzel gegen Karl Feigl die
Nase vorn. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Udo Mardaus nach einer 2:0-Führung gegen
Florian Schilling. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Mardaus damit auf 18, während er bislang
8 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Rainer Schönthaler und Manfred Schröfele die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV U'pfaffenhofen-Germering V nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SV Unter-/Oberbrunn III am 08.03.2024 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des SV Inning II wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen den TSV 1880 Starnberg VI erneut versuchen, Punkte zu
holen.

 Statistik:
 TSV U'pfaffenhofen-Germering V

Doppel: Schönthaler / Mardaus 1:0, Flack / Rehusch 0:1 
Einzel: R. Schönthaler 2:1, J. Flack 1:1, U. Mardaus 2:1, W. Rehusch 2:0 
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 SV Inning II
Doppel: Schilling / Schröfele 0:1, Püchler / Feigl 1:0 
Einzel: F. Schilling 3:0, S. Püchler 0:2, M. Schröfele 0:3, K. Feigl 0:2


